
Antrag auf Kostenübernahme für Briefwahlbeteiligung 
im Haushaltsjahr 2023/2024

Beschlusstext: 

Die VeFa beschließt mit bis zu 1600€ die Briefwahl als Form der FSR-Wahl zu bezuschussen. Die
Briefwahlmaterialien können, solange der Vorrat reicht, von FSRs in Anspruch genommen werden,
die im verbleibenden Haushaltsjahr 2023/24 eine FSR-Wahl mit Briefwahloption durchführen.

Finanzplan:

a) Orientierungswert

als Zahlengrundlage für Studierendenverteilung: Verteilerschlüssel 2022/23
Studierendenfälle insgesamt: 22.527,25
Studierendenfälle von FSRs, die seit Haushaltsjahresbeginn gewählt haben: 7020,46
Differenz Studierendenfälle: 15.506,79
Angenommene Maximaldurchschnittswahlquote für Briefwahl: 5%
Orientierungswert an Briefwähler*innen= 0,05x15.506,79 =  775,3395 ≈ 776

b) Kosten 

Einnahme Ausgabe
Bezuschussung 
durch VeFa-Fonds: 
1.600,00€

Briefmarken kompakt: 1,00€ x 776 = 776,00€
Briefmarken Standard 0,85€ x 776 = 659,60€
Briefumschläge DIN Lang ohne Fenster, 1000 Stück = 17,99€
opt.: Briefumschläge DIN C6 ohne Fenster, 1000 Stück = 29,99€
opt.: Briefumschläge DIN C6/5 mit Fenster, 500 Stück (Recycl.) = 34,95€
opt.: Briefumschläge DIN C6 ohne Fenster, 50 Stück (Recycl.) = 4,99€

→ 800 Stück = 199,60€
Portokosten: 0,00€

1600,00€ 1553,59€
Anmerkung:

• 1000 Stück wegen Mengenrabatt; Restbestand bei möglichem Folgeantrag zu beachten
• bevorzugt Briefumschläge ohne Fenster wegen besserer Einhaltung des Wahlgeheimnisses
• Recycling-Briefumschläge nicht in großen Mengen und ohne Fenster verfügbar

Begründung: 

Zuletzt  hatte  die  VeFa  im  Januar  2022  Briefkostenübernahme  3.300€  bei  einer  angenommen
Briefwahlbeteiligung von 10% beschlossen. Für das schon weiter vorangeschrittene Haushaltsjahr
2023/24 wird eine geringere Briefwahlquote angenommen. Der Antrag dient -  nun weniger aus
pandemischen  Gründen  -  dennoch  der  Teilhabe  an  FSR-Wahlen  bei  Abwesenheit  durch  z.  B.
Krankheit, Auslandsaufenthalt.

Antragstellung durch: Präsidium der Versammlung der Fachschaften (VeFa)


